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Betreff 
Einrichtung von 20 Arbeitsgelegenheiten  
 
 
  Finanzielle Auswirkungen 
 
  keine haushaltsmäßige Berührung 
 
 X Auswirkungen siehe Sachverhalt 
 
 
    
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat der Stadt beschließt, für arbeitslose Jugendliche, vorbehaltlich der Ge-
nehmigung und Finanzierung durch das JobCenter Kreis Recklinghausen die 
Einrichtung von 20 Arbeitsgelegenheiten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
B e i s e n h e r z      E c k h a r d t 
 



 

Sachverhalt 
 
Die VHS beabsichtigt ab 01.12.2011, 20 Arbeitsgelegenheiten für arbeitslose Jugendliche im 
Berufsbildungszentrum mit einer Laufzeit von 8 Monaten einzurichten. Die Maßnahme wird in 
Kooperation als Auftragsmaßnahme des JobCenters Castrop-Rauxel durchgeführt. Die Kosten 
belaufen sich auf 82.840,- EUR, die vom JobCenter zu 100% getragen werden. 
Für die Beschäftigung wird ein Praxisanleiter eingestellt und die Maßnahme wird sozialpädago-
gisch begleitet. Es ist beabsichtigt das Berufsfeld Hauswirtschaft anzubieten und mit den Ju-
gendlichen den Seniorenmittagstisch für Dingener BürgerInnen auszuweiten. Im Berufsfeld Holz 
und teilweise Metall sollen für die Castroper Familienzentren sowie Grundschulen Klanginstru-
mente produziert werden. Geplant sind auch die Entwicklung und Produktion weiterer aktivie-
render Hilfen in der Altenpflege. 
Den teilnehmenden Jugendlichen wird nahegelegt, in Kombination den Fachoberschulreifelehr-
gang (T600001/02), der im September startet, zu besuchen. Die VHS beabsichtigt dies durch 
Zielvereinbarungen mit den Teilnehmern sicherzustellen. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Transportkiste mit Klangerzeugern       Aktivierendes Mittel für die Alten- 
      pflege / Demenzgruppen 



Anlage 1  - Finanzielle Auswirkungen -  
 
 
I. Mittelbedarf: 
davon                                        Ergebnisplan              

Aufwendungen: 10.355,- € 
- Erträge von Dritten: 10.355,- € 
= Städtischer Eigenanteil: 0,- € 
            
   
davon       Finanzplan 

Auszahlungen: 10.355,- € 
- Einzahlungen von Dritten: 10.355,- € 
= Städtischer Finanzierungsanteil: 0,- € 
        (Daten zur Investitionsmaßnahme 
         siehe Anlage 2) 
 
Die benötigten Haushaltsmittel stehen zur Verfügung:       
         
 
JA  Buchungsstelle: 
NEIN  Siehe Erläuterungen / Angabe von Deckungsvorschlägen 
 
Erläuterungen / Angabe von Deckungsvorschlägen: 
 
Maßnahme wird zu 100% durch das JobCenter finanziert. Mehrerträge bei der Buchungsstelle 
25.04.414501. 
 
 
Bei Maßnahmen des Finanzplanes: 

 Die Maßnahme ist in der vom Rat beschlossenen Dringlichkeitsliste enthalten. 
 Die Maßnahme ist in die vom Rat beschlossene Dringlichkeitsliste zusätzlich aufzunehmen bzw. eine     

Erweiterung der Maßnahme ist vorzunehmen. 
 Die Maßnahme ist in die vom Rat zu beschließende Dringlichkeitsliste aufzunehmen. 

 
 
II. Auswirkungen auf die mittelfristige Haushaltsplanung: 

Ergebnisplan 2009 2010 2011 2012 insgesamt 

Personalaufwendungen  €  € 7.740,- € 54.180,- € 61.920,- € 
Sachaufwendungen  €  € 2.615,- € 18.305,- € 20.920,- € 
Zinsaufwendungen € € € € € 
Aufwendungen für Abschreib. € € € € € 
Zusätzliche Erträge  €  € 10.355,- € 72.485,- € 82.840,- € 
Mindererträge  €  €  € € € 
Summe  €  € 0,- € 0,- € 0,- € 

 
Die Finanzierung ist innerhalb der mittelfristigen Haushaltsplanung für die Produktgruppe  

 
  gesichert    nicht gesichert 
 
III. Es wurde geprüft, dass es sich um eine Maßnahme handelt, die unter Berücksichtigung der 

Vorgaben des § 82 GO NRW notwendig und unabweisbar ist. 
                                                                                                                     

 


